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Liebe Genossinnen und Genossen

liebe Freundinnen und Freunde,

der 1. Mai ist f�r uns als Fraktions- und SPD-Mitglieder immer ein besonderer

Tag: Nachdem wir im vergangenen Mai aufgrund der Corona-Beschr�nkungen

den Tag der Arbeit nicht so feiern konnten, wie wir es im Sinne der

Arbeitnehmer*innen gerne wollten, haben wir daf�r in diesem Jahr viel

nachgeholt - und die Resonanz zeigte: Die Menschen in Neuk�lln haben die

vom Bezirksamt organisierten Feste gut angenommen und friedlich miteinander

gefeiert. 

Es gab jedoch auch andere Anl�sse, zu denen unsere Fraktion in Neuk�lln

unterwegs war: Seien es nun traditionelle Anl�sse, zu denen wir wieder

zusammen kommen konnten, wie die Neuk�llner Maientage, das

Fastenbrechen in der Sehitlik-Moschee oder das H�hnewettkr�hen in Rudow

oder wiederum die Tulpenbl�te "Tulipan" im Britzer Garten - Es ist an der Zeit,

die Vielfalt und Besonderheit Neuk�llns wieder gemeinsam zu erleben. Aus den

vielen Begegnungen sch�pfen wir neue Perspektiven und Ideen, die wir in gute

Politik f�r unseren Bezirk �bersetzen k�nnen.

Nachdem es durch die Osterfeiertage im April keine BVV gab, wird sie in den

ersten Mai-Tagen nachgeholt, neben der regul�ren Mai-BVV am 25. Mai. Es

gibt weiterhin viel zu tun!

Viel Freude beim Lesen unseres Newsletters, die n�chste Ausgabe erreicht

Euch Ende Mai 2022.

Bleibt gesund, 

Eure Cordula Klein

Aktuelles

Neuk�lln feiert den 1. Mai

Mit insgesamt f�nf Veranstaltungen hat das Bezirksamt in diesem Jahr den Tag

der Arbeit gefeiert. Unsere Bezirksverordneten Cordula Klein, Almuth

Draeger, Marina Reichenbach, Franziska Jahke, Anny Boc, Svenja-Michell

Felgentreu, Peter Scharmberg und Wolfgang Hecht waren gemeinsam mit

unseren B�rgerdeputierten Hannelore Gascho, Teresa Sch�fer, Eva-Marie

Schoenthal und Andreas Domann hautnah auf den Stra§en Neuk�llns dabei,

um mit den Neuk�llner Familien den 1. Mai zu begehen. Die Palette der

Festlichkeiten reichte dabei von Kinder- und Familienfesten �ber

einen Flohmarkt zugunsten der Geß�chtetenhilfe und Live-Musik bis hin zum

�ffentlichen Fastenbrechen. 

Die Familien Neuk�llns feierten gemeinsam mit ihrem B�rgermeister Martin

Hikel, auch der Neuk�llner Bundestagsabgeordnete Hakan Demir MdB und

Sport-Staatssekret�rin Dr. Nicola B�cker-Giannini lie§en es sich nicht

nehmen, an den gut besuchten Festen teilzunehmen.

SPD-Fraktionsvorsitzende Cordula Klein freute sich �ber das bunte

Programm, das zu einem friedlichen Miteinander einlud, dabei nahm sie auch

Stellung zu der im Vorfeld von Seiten der Linken ge�u§erten Kritik,

Familienfeste w�rden von der Demonstration politischer Forderungen am 1.

Mai ablenken: "Neuk�lln wurde seinem Ruf als buntester und vielf�ltigster

Bezirk Berlins wieder einmal gerecht. Und nat�rlich muss sich durch ein

Tischtennisturnier oder Kinderschminken niemand in seinem

Demonstrationsrecht beschnitten f�hlen. Ich freue mich �ber einen friedlichen

und rundum gelungenen Feiertag f�r die ganze Familie. Die Linke in Neuk�lln

lade ich gern dazu ein, sich auch �ber die zust�ndige Stadtr�tin an der aktiven

Gestaltung von Politik zu beteiligen, anstatt so zu tun, als w�re sie nicht in

politischer Verantwortung."

Ehrung f�r Burak Bektaş

Am 5. April 2012, also vor 10 Jahren, wurde der 22-j�hrige Burak Bektaş auf

offener Stra§e erschossen. Der T�ter konnte bis heute nicht ermittelt werden.

Die "Initiative zur Aufkl�rung des Mordes an Burak Bektaş" geht von einem

rassistischen Motiv aus. Seit April 2018 erinnert eine Skulptur an den

kaltbl�tigen Mord. Bei der Gedenkkundgebung zu seinem 10. Todestag legte

Bezirksb�rgermeister Martin Hikel im Beisein vieler Menschen einen Kranz

nieder.

Auch SPD-Fraktion�r Wolfgang Hecht, der mit vor Ort war, zeigte sich

ersch�ttert: "Ein viel zu junges Leben wurde sinnlos beendet. Wir gedenken mit

der Familie und hoffen, das der T�ter noch gefunden wird, um ihn f�r diese Tat

angemessen belangen zu k�nnen."

Stolpersteinverlegung am 5. April

Unter Teilnahme der Buckower Abgeordneten Nina Lerch MdA, der SPD-

Fraktion�re Gabriela Gebhardt und Wolfgang Hecht, Michael Morsbach

(SPD) sowie der Bezirksstadtr�tin f�r Bildung, Kultur und Sport Karin Korte

wurden am 5. April die Stolpersteine in Alt-Buckow 21 f�r Dr. jur. Konrad Ernst,

Waldemar Ehrlich und seine Frau Margarete Ehrlich verlegt. Die Verlegung

wurde von den Patinnen und Paten der Stolpersteine, Hartmut Christians und

Mahi Christians-Roshanai des Buckower Heimatvereins und der Enkeltochter

der Geehrten begleitet. Gabriela Gebhardt zeigte sich sichtlich bewegt: "Ein

Stolperstein ist ein deutlicher Ausweis f�r geschehenes Unrecht im Stra§enbild.

Wie ehren die Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft, aber geben

ihnen auch ihre Geschichte und ihre Orte zur�ck".

Spielplatzer�ffnung am Blueberry Inn

Am 12. April war es endlich so weit: Der Spielplatz auf dem Gel�nde des

Blueberry Inns wurde nach l�ngerer Bauzeit umgestaltet und neu eingeweiht.

Dies hat nicht nur unsere Jugendstadtr�tin Mirjam Blumenthal sehr gefreut,

auch unser Fraktion�r Wolfgang Hecht war sichtlich angetan von dem

Wasserspielplatz und seiner barrierefrei erreichbaren Pumpe. "Dass jedes Kind

mal die Wasserpumpe bedienen m�chte, ist doch v�llig klar - jetzt ist dies auch

Kindern im Rollstuhl m�glich", freut sich unsere Fraktion�rin Marina

Reichenbach.

Ausschreitungen bei antiisraelischen Demonstrationen

Ende April kam es bei antiisraelischen Demonstrationen zu gewaltt�tigen

Ausschreitungen, bei denen auch Polizisten und Pressevertreter verletzt

wurden, sowie antiisraelischen �u§erungen. Die SPD-Fraktion Neuk�lln

verurteilt die Gewalt, verbal oder physisch, auf das Sch�rfste. In einen offenen

und menschlichen Gesellschaft stehen wir f�r die Toleranz und Akzeptanz aller.

Dabei stehen wir selbstverst�ndlich f�r das Existenzrecht Israels ein und

wehren uns gemeinsam gegen jede Form von Antisemitismus.

 

Fraktionsvorsitzende Cordula Klein dazu: ãIch verwahre mich scharf dagegen,

das Demonstrationsrecht auf diese Weise zu missbrauchen. Antisemitische

Parolen und Hetze haben in Neuk�lln keinen Platz. Ich fordere die

verantwortlichen Organisatoren dazu auf, sich klar von den Ausschreitungen zu

distanzieren und gegen jede Art von Gewalt klar Stellung zu beziehen.Ò

Baumpßanzung in der Stuttgarter Stra§e

Im Rahmen der Stadtbaumkampagne der Senatsverwaltung f�r Umwelt,

Mobilit�t, Verbraucher- und Klimaschutz wurden in diesem Fr�hjahr 112 B�ume

im Bezirk Neuk�lln gepßanzt: einer davon am 11. April in der Stuttgarter Stra§e

am Hertzbergplatz. SPD-Fraktion�r Wolfgang Hecht hat der Einpßanzung der

kleinkronigen Winterlinde mit Bezirksstadtrat Biedermann und dem Team der

Stadtbaumkampagne beigewohnt. Der Berliner Senat hat im Jahr 2012 die

Stadtbaumkampagne ÒStadtb�ume f�r BerlinÓ mit dem Ziel initiiert, zus�tzliche

Stra§enb�ume mit Hilfe von Spenden zu pßanzen. Insgesamt rund 2.500 Euro

werden ben�tigt, damit ein Berliner Stra§enbaum gepßanzt werden kann und

die besonders intensive Pßege erh�lt, die er in den ersten Jahren ben�tigt. 

Die Stadtbaumkampagne und die Spender*innen haben in den letzten zehn

Jahren rund 13.500 B�ume gepßanzt. Dabei beteiligt sich der Bezirk zus�tzlich

zur Finanzierung an den Vorbereitungen zur Pßanzung eines Baumes. Die neu

gepßanzten B�ume werden f�nf Jahre von den beauftragten Firmen gepßegt

und auch gegossen. Alle �lteren B�ume sollten in l�ngeren Phasen von

besonderer Hitze und Trockenheit aber gern von Anwohner*innen gew�ssert

werden. 

SPD-Fraktion�r Wolfgang Hecht hierzu: "Die Berliner Stra§enb�ume sorgen

im Sommer f�r K�hlung und das ganze Jahr hindurch f�r ein gutes Stadtklima.

Es ist sch�n, dass die Menschen das zu sch�tzen wissen und sich um die

Stra§enb�ume vor ihren Wohnh�usern k�mmern. Denn unsere B�ume

brauchen gerade in den immer trockeneren Sommern auch unseren Schutz

und freuen sich �ber eine extra Gie§kanne mit Wasser."

Mehr zur Stra§enbaum-Spendenkampagne Þndet Ihr auf der Webseite der

Stadtbaumkampagne

 

Ehrung im Vorlesewettbewerb

Am diesj�hrigen 63. Vorlesewettbewerb, der im Dezember vergangenen Jahres

startete, nahmen 28 Neuk�llner Grundschulen teil. Im Februar des Jahres

lasen noch 21 Sch�lerinnen und Sch�ler im Zwischenentscheid. Davon

konnten sich zehn Sch�lerinnen und Sch�ler f�r den digitalen Bezirksentscheid

qualiÞzieren. Aus diesem ging der Sieger hervor. ãKolja ist der beste Vorleser in

Neuk�lln Ð herzlichen Gl�ckwunsch zu dieser tollen LeistungÒ, freute sich

unsere Bezirksstadtr�tin f�r Bildung, Schule und Kultur, Karin Korte. Sie

w�rdigte im Beisein unseres Bezirksverordneten Wolfgang Hecht und vieler

Eltern am 26. April in der Helene-Nathan-Bibliothek den Sieger und die neun

weiteren Sch�lerinnen und Sch�ler, die am digitalen Bezirksentscheid

teilnahmen.

Wie so oft hatte es die Jury, bestehend aus den drei Bibliothekarinnen Frau

Frank sowie Frau Lorenz aus der Margarete-Kubicka-Bibliothek und Frau

Noack aus der Helene-Nathan-Bibliothek, nicht leicht, eine Entscheidung zu

treffen. Schlie§lich wurden alle Texte mit gro§er Begeisterung und gro§em

K�nnen vorgetragen. Daf�r �berreichte ihnen Korte bei der Preisverleihung

eine Urkunde, ein Preisbuch, einen Einkaufsgutschein von den Neuk�lln

Arcaden. Der Sieger Kolja Polumsky erhielt zus�tzlich einen B�chergutschein.

Der Berliner Landesentscheid Þndet mit Kolja im Mai statt, Stand heute, als

Pr�senzveranstaltung in der Berliner Stadtbibliothek. Das BundesÞnale soll im

Sommer stattÞnden.

Der Vorlesewettbewerb wird unterst�tzt durch die Stiftung Buchkultur und

Lesef�rderung des B�rsenvereins des Deutschen Buchhandels. Nach der

Preisverleihung in der Helene-Nathan-Bibliothek gab es zur Freude der Kinder

f�r sie noch Saft und s�§e Leckereien. ãLesen entspannt und regt die

Phantasie an. In unseren Bibliotheken gibt es viele sch�ne B�cher, die

kostenlos f�r die Kinder ausgeliehen werden k�nnen. Gl�ckwunsch Kolja und

weiter viel Gl�ck und ErfolgÒ, w�nscht unsere Fraktionsvorsitzende Cordula

Klein.

Mehr hierzu erfahrt Ihr auf unserer Homepage: 63. Vorlesewettbewerb f�r

Grundschulen - Preisverleihung 

Tulipan- Patenschaft im Britzer Garten

Auch in diesem Jahr fand wieder die Pr�sentation der sch�nsten Tulpen im

Britzer Garten statt. Im Rahmen der  "Tulipan" -Show sind entlang der

Kastanienallee bis hin zum Kalenderplatz 165.000 Tulpenzwiebeln im Britzer

Garten gepßanzt worden. 

Die Vielseitigkeit der Tulpe offenbart sich in abwechslungsreich bepßanzten

Feldern, Wiesen und Beeten. Hier warten bis zu 180 verschiedene

Tulpensorten auf die Besucher, von einfachen und gef�llten Bl�ten,

lilienbl�tigen und gefransten Tulpenarten und sogar solchen mit mehreren

Bl�ten an einem Stiel. Die farbenreichen Bl�ten der Tulpen sind im April

besonders sch�n, wenn die gleichzeitige Kirschbaumbl�te f�r besonders

sch�ne Kontraste entlang des Massiner Wegs sorgt. Dort bilden die rosa-

wei§en Bl�ten der B�ume einen intensiven Farbkontrast zu den farbenfroh

bl�henden Tulpen.

Die SPD-Fraktion freut sich wiederum �ber ein eigenes Patenfeld. Fraktion�r

Wolfgang Hecht war vor Ort: "Im fr�hlingshaften Britzer Garten sind die Tulpen

jedes Jahr ein besonderes Highlight. Wir beteiligen uns als Fraktion gerne

daran, um f�r alle Neuk�llner*innen die Aufenthaltsqualit�t im Britzer Garten

noch weiter zu erh�hen".

Wenn Ihr Euch ebenfalls f�r eine Patenschaft f�r ein Tulpenfeld interessiert,

gibt es hier Infos.

H�hnewettkr�hen in Rudow

Zusammen mit Bezirksb�rgermeister Martin Hikel besuchte unsere

Fraktionsvorsitzende Cordula Klein auch in diesem Jahr das H�hnewettkr�hen

der Kleintierz�chter D34 in Rudow. Es fand bei herrlichen

Fr�hlingstemperaturen traditionell im Garten der Rudower Eigenheimer statt.

Ebenso zu Besuch kamen unser Bundestagsabgeordneter Hakan Demir MdB

und die B�rgerdeputierte Eva-Marie Schoenthal sowie der B�rgerdeputierte

Andreas Domann. F�r unseren Bezirksverordneten und stellvertretenden

Fraktionsvorsitzenden Peter Scharmberg aus Rudow war die Veranstaltung

ein Heimspiel. Scharmberg ist selbst Hahnhalter und trat als Schirmherr der

Veranstaltung auf.

 

Das H�hnewettkr�hen ist besonders bei Familien beliebt. F�r Gro§stadtkinder

bietet es eine gute Gelegenheit, das Landleben zu erleben. Hinzu kommt, dass

die Kinder mit der 18. Bezirksmeisterschaft von Neuk�lln Ð mit der Wahl des

sch�nstens Hauskaninchens selbst als Akteure zum Zuge kamen. Wer wollte,

brachte sein H�schen zur Begutachtung vor Ort mit. Wichtig dabei ist, dass es

gepßegt und gesund ist. Die Kaninchen wurden schlie§lich von erfahrenen

Z�chtern unter die Lupe genommen und bewertet. Anschlie§end wurde mit

Einbeziehung der Stimmen des Publikums die Bezirkssiegerin respektive der

Bezirkssieger ermittelt. Als Dank f�r die Teilnahme erhielten alle eine Urkunde.

Beim H�hnewettkr�hen gab es gleich zwei Siegerinnen: Der Hahn von Karin

Kaminski kr�hte 101 Mal. Ebenso der Hahn des Teams vom Tierpark

Hasenheide. Der 3. Platz und Pokal der SPD -Fraktion ging an Miro Losota,

sein Hahn Oskar kr�hte 96 Mal!

 

Er�ffnung der Neuk�llner Maientage

Zum 55. Mal wurden am 29.4. die Neuk�llner Maientage er�ffnet. Das letzte

Mal in der Hasenheide, die in Zukunft mit Senatsunterst�tzung "klimaresillient"

wird, weshalb ein neuer Standort f�r das Fest gefunden werden muss. Martin

Hikel, der mit einem einzigen Hammerschlag am Bierfass das Fest er�ffnete,

stellte klar, dass f�r die SPD sehr wichtig ist, einen neuen Standort zu Þnden.

Leider versuchte die CDU, die Verlegung der Maientage aus dem Volkspark

parteipolitisch auszuschlachten und st�rte so auch die verdiente Ehrung der

Sch�ler*innen f�r die sch�nsten Plakate durch unsere Stadtr�tin Karin Korte.

Unsere Fraktion wurde durch die Vorsitzende Cordula Klein und die

Verordneten Marina Reichenbach, Franziska Jahke und Marko Preu§

vertreten. Marko Preu§ �u§erte sein Bedauern: "F�r mich als Neuk�llner des

Jahrganges 1971 geh�ren die Maientage in der Hasenheide seit vielleicht 45

Jahren zu den H�hepunkten des Jahres. Schon das Ausfallen durch Corona

war bitter, umso gr�§er die Freude, heute wieder feiern zu k�nnen - jetzt

nat�rlich mit meinen Kindern. Ich hoffe inst�ndig, dass schon f�r 2023 eine

L�sung gefunden wird, die Maientage in oder zumindest ganz nahe bei

Neuk�lln feiern zu k�nnen - vielleicht ja auf dem ehemaligen Flughafen

Tempelhof. Wir brauchen die Maientage!"

 

Fastenbrechen in der Șehitlik-Moschee

 

Der Einladung der Șehitlik Moschee zum Fastenbrechen am 25.04.2022 sind

neben dem t�rkischen Generalkonsul Vertreter des katholischen Erzbistums,

der evangelischen Kirchen, der Polizei, Zivilgesellschaften und Vereine gefolgt.

Der Islam spricht dem Fasten wichtige pers�nliche und gesamtgesellschaftliche

Aspekte zu. Einer dieser Aspekte ist das Zusammenkommen und Austauschen

von verschiedenen Kulturen, Religionen und politischen Meinungen.

Die Vielfalt unseres Bezirkes wird auch im Brauch des Ramadan sichtbar. Hier

kamen Menschen an einem Tisch zusammen, die sich vielleicht nie begegnet

w�ren und tauschten sich intensiv aus.

Was die Menschen zur Fastenzeit verbindet, ist, dass man in dieser Zeit 

besonders an seinen N�chsten denkt und hilft: Die Șehitlik Moschee hatte mit

vielen Aktionen w�hrend der Corona Zeit Bed�rftige, �ltere und gef�hrdete

Mitmenschen in vielen Belangen unterst�tzt. Weiterhin wurden in

Zusammenarbeit mit dem Berliner Senat f�r Integration und Migration und dem

Landesministerium f�r Gesundheit zwei Impfaktionen organisiert. Den Fokus

legt die Șehitlik Moschee auch auf die Versorgung von Obdachlosen,

Frauenh�usern und Kinderheimen mit dem Essen aus der eigenen K�che. 

Der offene und konstruktive Dialog soll fortgesetzt und der Austausch weiter

intensiviert werden.

 

Filmpremiere "Mit Franz durch den K�rnerkiez"

Am Sonnabendnachmittag gab es eine Art Kinopremiere: Neben unserem

Fraktion�r Wolfgang Hecht waren zahlreiche Kinder und einige Eltern der

Einladung von Christian H�rr gefolgt und konnten in dem Film "Mit Franz durch

den K�rnerkiez" sehen, was in den Osterferien unternommen wurde:

Insektenhotels bauen, Baumscheiben mit Blumen versch�nern - und das alles

im K�rnerkiez. 

Die IdentiÞkation mit dem eigenen Kiez bedeutet auch dessen Geschichte zu

kennen. Daf�r haben die Kids aus dem Nachbarschaftsheim Neuk�lln neben

der Geschichte des namensgebenden Franz K�rner auch die Umgestaltung f�r

mehr Bienenfreundlichkeit vor ihrer eigenen Haust�r in einem 5min�tgen

KurzÞlm inszeniert. Die Kinder erarbeiteten Interesssantes aus der Neuk�llner

Geschichte und spielten die Arbeit in der Kiesgrube nach - also ganz im Sinne

von K�rner und seinem sch�nen Park.

Das Projekt wurde in Zusammenarbeit von HaBer e.V., Nachbarschaftsheim

Neuk�lln e.V. und tandemBTL gGmbH durchgef�hrt. Es wird gef�rdert �ber das

Programm "Movies in Motion Ð mit Film bewegen" des Bundesverbands

Jugend und Film mit Mitteln aus Kultur macht stark - B�ndnisse f�r Bildung des

Bundesministeriums f�r Bildung und Forschung.

Aus den Aussch�ssen

Verkehr und Tiefbau

Unsere stellvertretende Fraktionsvorsitzende Marina Reichenbach stellt in

ihren n�chsten Video den Einwohner*innenantrag zum Kiezblock Reuterkiez

vor. Au§erdem berichtet sie, dass Neuk�lln eine Studie zur Schulwegsicherheit

plant und weitere Lastenradparkpl�tze geschaffen werden sollen.
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Marina Reichenbach zum letzten Verkehrsausschuss.

Den Einwohner*innenantrag Þndet Ihr hier.

Die n�chste Sitzung des Ausschusses f�r Verkehr und Tiefbau Þndet am 17.

Mai statt. 

Jugendhilfeausschuss

Das Thema Krisen ist derzeit auf vielen Ebenen sehr pr�sent. Was dabei aber

in den Hintergrund ger�t ist, wie Kinder mit Krisen in dieser Welt, aber vor allem

auch in ihrem pers�nlichen Umfeld umgehen. Daher hat unsere

Bezirksstadtr�tin Mirjam Blumenthal gemeinsam mit der Vorsitzenden des

Jugendhilfeausschusses Franziska Jahke den Kinder- und Jugendkrisendienst

Nogat`7 vom Tr�ger Aktion70 besucht.

F�r 12 junge Menschen im Alter zwischen 12 und 17 Jahren gibt es dort die

M�glichkeit in akuten Krisensituationen eine Unterkunft und Unterst�tzung zu

erhalten. Seit 1997 ist die Einrichtung in der Nogatstra§e 7 aktiv und arbeitet

eng mit dem Jugendamt Neuk�lln zusammen. Neben der akuten Betreuung vor

Ort wird auch versucht, Orientierung zu bieten, wie es nach der Zeit in der

Kriseneinrichtung weitergehen kann.

W�hrend des Aufenthaltes teilen sich zwei Jugendliche ein Zimmer. Es gibt

einen Fitnessraum mit Boxsack und eine Werkstatt in der unter Anleitung an

kleinen und gro§en Projekten gearbeitet wird. F�r die Kinder- und

Jugendlichen, die zu der Zeit ihres Aufenthaltes nicht zur Schule gehen, gibt es

dar�ber hinaus vor Ort auch ein Tagesprogramm. Diese zus�tzliche Leistung

muss leider �ber Spenden Þnanziert werden, da dies von den

Standardleistungen nicht bezahlt werden kann. Eine gro§artige Leistung, die

vom Koordinator Christof Weissbrod und seinem Team da erbracht wird!

Dar�ber hinaus bietet Aktion70 in Neuk�lln 4 Pl�tze f�r obdachlose junge

Menschen mit ihrem Projekt ãBett auf ZeitÒ an. Dort wird versucht durch

weniger strikte Regeln ein niedrigschwelliges Angebot zu schaffen, um auch

diejenigen zu erreichen, die sich nur schwierig in das Hilfesystem integrieren

lassen. Im Gegensatz dazu gibt es im Projekt ãSprungbrettÒ Pl�tze f�r Kinder

und Jugendliche, die eine sehr enge Betreuung brauchen.

Damit gibt es im Bezirk Neuk�lln eine gro§artige Bandbreite um den

Bed�rfnissen der Kinder und Jugendlichen gerecht zu werden und ihnen und

ihren Familien in schwierigen Situationen unter die Arme zu greifen.

Die n�chste Sitzung des Jugendhilfeausschussses Þndet am 5. Mai statt. Die

Tagesordnung Þndet Ihr hier.

Termine

Die n�chste Bezirksverordnetenversammlung Þndet am 4. Mai

um 17.00 Uhr digital statt. 

Gern k�nnt Ihr online auf dem Youtube-Kanal der BVV hier daran teilnehmen:

Die Sitzungsunterlagen Þndet Ihr auf der Homepage des Bezirksamtes

Kontakt

Fragen oder Anregungen k�nnt Ihr uns nat�rlich schicken. 

Ihr erreicht unser B�ro unter: 

E-Mail: info@spdfraktionneukoelln.de

Fon:     030 / 90239 - 2498

Rathaus Neuk�lln

Karl-Marx-Stra§e 83 - Raum A 460

12040 Neuk�lln

Die n�chste Ausgabe des Newsletters erscheint Ende April. F�r den Newsletter anmelden k�nnt Ihr euch

unter info@spdfraktionneukoelln.de
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